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chtstlllldctttag dieItniiitncn dringen in Luftkrieg bis aufs
AZeffer, fagt Zeppelin!

Biohrrine Ttreifziige gkgkst (fnglnnd
wartn nur gruben von drm,

was, kliinmrn wird.

Deutsche brechen
alle Zlngriffe nieder!

Trr cind wird in der Pieardie mit
schweren Bcrlnstcu zurück

geschlagen.

Zn Griechenland geht's
drunter und diiber!

Müstrrpriisident Zaimis resigniert,'
der M ij n i (i soll angeblich

entflohen sein.

'

,. J

lcbcnbmgcn ein!T clnzlgc mnm$iBerlin, Aug.. über London.
vrinmie iino inmzoiimze streit

krafte stürmten in der Nacht von!

Montag auf Tienstag wiederholt
gegen die deutschen Stellungen nörd.
lich von der Soimne an, wurden'
jedoch mit schweren Verlusten zu.

(yestereich-ttttgarisch- e Truppen ziehen sich vor
der Nebermacht ans früher vorbereitete

Nur die Annahme des Achtstundentag-Gefetze- s

mit Zehnstttttdenlshn vor Sainstag nacht
kann Streik verhilidern.SteMllkgen zuriick.

rnckgetneben. Tie Briten gritfenTazu tauchen Gmichte auf, dost sich

Numänien stellt vnlgarien ein Ultimatum. Garretson erläutert .den Stand der Arbeiter.

Washington, 3t. Aug. Eine Führern der vier Brüderschaften ihre.Wien, Pl. Aug., über London,

wiederholt an der ftrmit von ThieP
val, um das Gehöft von Monquet
an: rille ihre Sturmangriffe aber
verliefen resultatlos. Tas Kriegs-arn- t

meldete gestern abend folgen-
des :

3n Lablreichcn Frontabschnitten

D15 KriegSamt meldet: In allen
glissen der 000 Kilometer langen
nirnaniioieii Gev'rgsfront liiuuui
jere (Grenzwachen erfolgreiche G-

eflechte mit dem Feinde, oiifn.'slc
wiitreichender Umgehungsbewegung
starker rumänischer 2tmtlrmte sie
Ich liniere vorgeschobenen Abtcilliii- -

war das feiudliäie Jcuer lebhafter, j Er feyte König Konstantin bereits
namentlich an der Soinmesront. vor zwei Wochen in Kenntnis, das;
Nördlich von der Tornrne wiederhol- - ser feine Stellung als Minisierpräfi-te-

die Briten zwischen Thiepvol deut niederlegen werde, sollte sich die

rtcii planmäßig auf die früher vor.
steten' Stelliniarn Zurück.

und Poziercö ihre Angriffe mit be -

trächtlichen Streitkräfte,?, doch schlu

gen sie lnit schweren Verlusten für
den Feind durchwesj fehl: an eini

gen teilen tarn es zum andgo
menge. das nördlich von Ovillers
noa, mir veingkeit noauett. in
Teluillewald und südöstlich von
lUillemont wurden Handgranaten-- ! her unbestätigt. Dieses Gerücht
angriffe abgefchlagen, wurde zuerst von dem offiziellen

Reckts von der Maas griffen die britifcken Pref'.vertreter, der sich im
Franzosen zwischen den Thiaurnont-- ' Hauptquartier der Alliierten in n

und lenri, sowie in dern'Ioniti beiindet, verbreitet, Tieser
benachbarten Waldlond au: die An 'berichtet ferner, das; Trappen der
griffe bracken im neuer unserer Ar. Alliierten bei Piräus, 8 Meilen von
lillerie, Maschineiigeschütze und Ge- - Athen gelandet find und mit gric-wehr- e

zusammen. chischen Truppen ein hitziges Gefecht
Sidlich und südöstlich von ct. 'zu bestehe hatten. Mehrere arie- -
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riminp Mrnvrrfie Mnaliktikeit scheint.
noch vorhanden zu fein, den wie ein
Tarnolleslckwert über dein Lande
fchivebenden Bahnstreik zu verhin-

dern, 'und diese ist, das; der 5tongref:
noch vor Samstag Mitternacht das
vorn Präsidenten Wilson vorgeschla-gen- e

Achtstundengeseh annimmt.
In ähnlicher' Weise soll sich näml-

ich W. W. Lee. Präsident der Brü.
derschaft der Zugangeslellteu gestern
abend ausgesprochen haben. Er
gab hierzu die folgende Erklärung
ab:

Tie Annahme der Achtstunden.
tag Vorlage des Präsidenten, welche,
wie sie jetzt ausgearbeitet ist, den

gegenwärtigen Zehnslundeulohu ga
rantiert, wird als eine zufrieden-stellend- e

Erledigung unserer Tiffe-renze- n

mit den Bahnen betrachtet
werden, und es wird im Falle ihrer
Annahme zu keinem Streik körn-rne-

Um jedoch einem streik vorzu-beuge-

mufz die Vorlage bis

Samstag sackst zum (besetz werden,
da wir Lt Stunden Zeit benötigen,
um unsere am letzten Zonntag

Streikbefehle zu, lvider- -

rufen.
Tie Vorlage enthält in ihrer ge

genwärtigen Ausarbeitung genau
dieselben Vorschläge, welche uns der
Präsident vor einer Woche gemacht
hat und welche wir damals akzeptiert
haben. Wir find bereit, die Ne- -

benpunkte einer' schiedsgerichtlichen
Vermittelung zu überweisen, womit
wir von Begum an- - einverstanden
gemeieit waren. ,es sollte dein
Pitlilitnm grundlich klar gemacht
werden.

Ob es, zum Streik kommen soll,

liegt nun in den Händen des Kon-greif- e.

Wenn diese Vorlage zu
Tode geredet oder infolge von

oder anderen Metho-
den bis Samstag Mitternacht ' nicht
von beiden Häusern des Kongresses
angenommen wird, ruht die Ver-

antwortung für einen Streik nicht
jauf uns, sondern ans dem Kongreß.
Terielbe hat noch genug Zeit, die

Vorlage anzunehmen."
lEs ist kaum wahrscheinlich, daß

der Kongreß diese Vorlage anneh-ine- n

wird, da sie gegen die Kon-
stitution verstoßen würde. So we-ni- g

wie der Kongreß daö Recht hat,
die Angestellten zur Arbeit zu zwin-

gen, wenn sie uicht wollen, ebenso-weni- g

kann er die Bahnen zwingen,
einen bestimmten Lohn zu zahlen.)

Wilson beruft nochmals die An
gestellten.

Präsident Wilson hat nochmals
an die Führer der vier Brüder-schaiie- n

der Bahnangestellten die

Aufforderung erlassen, im Weißen
Hause vorzusprechen. Tie Be-

sprechung ist auf heute nachmittag
zwei Uhr angesetzt, und er wird
dann nochmals die vier Arbeiter-führe- r

bitten, in einen Aufschub des
Streiks einzugehen.

Zwischen elf und zwölf Ubr wird
sich Herr Wilson in das Kapital
begeben, um mit liervorragWen
Mitgliedern des Senats wie' des
0rt,,;v 2ll f in f an iniS Un nt

London, 21. Aug. Eine aus
Aiuen icr eingerroisene .epeiche
meldet: Tic griechische Negierung
ist infolge der Resignation des Mi.

iskerpräfidenten Zaiinis in ein
Wirrwarr geraten, aus welchem sie
sich so leicht, nicht hcrausivickeln kann.

der .König auf der Flucht befinde.
(Letzteres ist sehr unwahrscheinlich!)

ZaimiS, der am 2,i. Juni an die

Spitze der Regierung berufen wur-
de, trat von seinem Posten zuriick,
weil Rumänien in den Krieg ein

trat, heisst es in der Depesche weiter.

Lage auf dem Balkan durch den
Eintritt Rumäniens in den Krieg
noch verwickelter gestatten, Tas
Gerücht wonach König Konstantin
sich nach Larissa, 1 50 Meilen nörd- -

ilich von Athen, begeben und Zu- -

flucht bei einer deutschen Ulanen-

abteilung geiioiiinieu habe, sind bis-

,chiiche Fürsten sollen in demselben
gefallen sein.

I. ...... Ti,....".-- .. ..... cuii. ... r. .
ii'.iui' iipi'iun ii von Linien uc

sagen, das; die Vertreter Frankreich
und Englands in Athen mehrere
Versuche gemacht, haben, seit der
Hriegserll.ui,ng Rumäniens eine
Audienz mit dem König zu erlau- -

aeu doch seien sie jedesmal unter

"'cn orwanden abgelviesen
worae,,.

''U man der An- -

"t-da- ni, dem kurz des Zaums
""atswb.net ,? ,drr frnhere

,mw sei plu,,uel cneios wieaer
'"' :'i,l!,IT f'!'-" '"l,s,'""'r "rtlOTmi,, (Sni--

"ffiSLJS.
Entscheidung wird bald fallen.
Athen. 31. Aug. Tie rasche
tnnckeluna der tfrcianüh- st, bi,.

im diplomatischen Kreisen lässt er- -

hmten, das; Griechenland Üinerlialb
, Stunden seine Neutralität au'- -

rtCl,en und sich den an- -

zchliei'en wird

pflichtgetreuer
Sheriff miszhandclt!

.,,.,, .s.,,., a&sns- - ,;Ärr" " -- .!- 5),
sich leiste Glicht in der Ltadt

Lima, hiv.

Lima. O.. 31. August. Erbit-te- rt

darüber, dost es dem Sheriff
Henna Elen gelungen war, den

omlugeii Eharles Daniels, welcher

angeklagt war, auf die Gattin des
Farmers John Barber einen

Abfall unternommen
zu haben, bar einer beabsichtigteu

pncherci in Sicherheit zu bringen,
brach eine erregte Menge zuerst in
das (Gefängnis und dann in da
Haus des Sheriffs ein. Tie Frau
des Letzteren und andere Frauen
mussten --mit ihren kleinen Mindern
vor der Wut des Pöbels flüchte,
worauf dieser den Sheriff selbst ge-

waltsam aus seinem Hause heraus-
riß, Man trat mit Fiißen auf den
pslichtgetrenen Beamten, brach ihm
mehrere Rippen und mißhandelte,
ihn in derart furchtbarer Weise, daß
er sich schließlich bereit erklärte, den
Versteck des (''efaiigeuen anzugeben,
nachdem man ihm eine Schlinge um
den Hals geworfen. Etwa hundert
Automobile voller Scheusale in Men-

schengestalt folgten dem Sheriff ins
(Gebirge, wo sich der Versteck des
Schwarzen befindet. Bis spät in
Nrn !,-- , M- ,, ;,.,.,. ,S ,,,.

.ie Feuerwehr, welche dem

zur Hilfe-lomme- wollte. uar
ebenfalls überwältigt worden, eben
so die an deren Polizeiveamten.

Kennet; forderte die Bürger
auf, seinen Leuten zu Hilfe zu kom-ni-

aber nicht ein Einziger folgte
der Ausfordernng. (Und da hoben
Wir noch ölig, uns über nie began
gene angebliche irauiamleiten in

!Belgiu zu ereifern!)

Schwarze Liste", ein passendx,

Bremen, Öl. August, (funken
bericht.) Ueber den Empfang,
welcher ,!npitä. Nönig vom Han
dclstanchschiff Teutschland" und
dem Grafen Zeppelin, der den See.
Helden und öefien Mounschast mit
einholte, in Bremen zuteil wurde,
wird noch nachträglich gemeldete

Eine riesige Menschenmenge hatte
sich vor dem örathaus angesammelt,,
sang Teutschland, Teutschland über
alleS", brachte Hochs aus den .Naiser,
auf Kapitän Paul Mönig, auf seine
Mannschaft und auf Grafen evpe
liil aus. Kapitän König und Gras
Zeppelin traten abwechselnd auf den
Balkon hinaus und schrieen der
Menge einige Worte zu. Gras Zep.
Velin zeigte mit dein Finger auf
zwei Offiziere zur See in Uniform
und rief aus: Tiefe Zwei find ge-

stern iidor London geilogen." Tie
Szene, welche diesen Worten folgte,
spottet aller Beschreibung, Als der
Tumult sich endlich so weit gelegt
hatte, dafz Graf Zeppelin wieder
znni Wort kommen konnte, rief er
aus: Tas war nur eine kleine
Probe, der wayie Luftkrieg Turnus
erst, und zwar bis anfs Messer."
Tiefe Worte gaben das Signal zu
einer neuen tosenden Ovation. Nach-de-

sich die Menge heiser' geschrieen
hatte, besann sie sich, dafz sie eigent
lich gekommen war. um 5tapiläil
König zu feiern, Sie schrieen nun
nach ihm so lange, bis er wieder
heraustrat, und dann begannen die
Ovationen aufs neue.'

Nuffeu verlangen
Bezahlung im voraus!

Amcrikancr müssen lcld liintrrlegrn,
ehe sie ans Üknsiland Waren

erhalten können.

New ?)ork, !'.t. Aug. Neue
Neguliernngen über den Ankauf ruf
stscher Waren durch amerikanische
?vm.pTfntir norden jebt bekannt
gegeben, Hauptsache darin, is d

die Bezahlung im voraus " (
iils',. Ebe die Waren zur Wrt

ans Nnfpand freigegeben werden
können, must der amerikanische Häu-
ser dein russischen Handelsattache in
New ?)ork die Bescheinigung brin
gen, dafz der Wert der gekauften

aren in der National Eitn Bank
zur Vertilgung des russischen Fi
nanzministers in amerikanischen
Tollars eingezahlt ist. Tiefer wird
den Betrag in russischer Währung
au die russischen Exporteure aus
zahlen, ehe die Waren abgesandt
werden.

55 vermißt vom
Nreuzer Alemphts"!

Die Meisten von diesen als tot be

trachtet, vier Leichen bisher
geborgen.

Washington, 31. Aug. Nach
den letzten eingetroffenen Depeschen
über den Untergang, oder das Auf
lausen des armierten Kreuzers
, Mernphis" im Hafen von Sau Do-ming-

ist der Verlust an Menschen-lebe-

ein bedeutend größerer, als
zuerst angenommen wurde. Im An
fang hiesz es,- dafz mir ein Motor-
boot mit etwa zwanzig Mann ge-

kentert sei, während gestern abend
berichtet wurde, das; vier Mann als
Leichen aufgefunden wurden, und
dai; 33 ' noch vermisst werden, von
denen die Meisten ebenfalls ertrun-k- e

fein dürften, wie man annimmt.
Außerdem find zwei Offiziere und

sechs Mann fchiner verletzt, mährend
67 andere leichtere Werletzungn, da
vongetragen haben. iUeber die Ur-

sache deö Unglücks wird in den

Depeschen völliges Still-schweige- n

bewahrt. Ter Kreuzer
liegt am Ufer fest und ragt acht
F'ust aus dem Wasser heraus.

Preußische Garde
gegen die vriten!

Ans dem britischen HanPtquartiet
in Frankreich, 31. Aug. Wie man
von deutschen Kriegsgefangenen ver-

nommen, steht ein grußer Teil der
Prenstischen (Garden gegen die listn,
ten im Felde. Auch sollen mehrere
brandenburgische Regimenter, die
sich bei Verdun ausgezeichnet haben,
den Briten gegenüber sieben. (Bor
den Garden und Brandenburgern
scheinen somit die Briten gewaltige
Manschetten zu haben, trotzdem die
Bauern ihnen bisher wohl am stärk
jicn zur Äöer äelajjcii JjaWn.)

stehen. Wien ,'tbt zu, da!) rumänis-
che Streitkräfte in der Giurgewo
(Gebirgsgegend vordringe! sie sol
len dort bereits LZ Meilen tief i:
Siebenbürgen stehen.

Nnmänim deabsichtigt, an Bulga
riil" ssiil ttttiniatum zu senden, in
welchem die Räumung Serbiens ver-

langt wird.
Tic Türkei hat an Numänien

Krieg ertlärt.
Albanefische Streitkräfte sind un

tcr dem Befehl von Essad Pascha in
dem Heerlager der Alliierten zu xa
loniki eingetroffen und haben diesen
ihre Dienste angeboten.

Trama, eine der Hanpinädte stn
ordösUichen ('iriecheuuid, ist von

den Bulgaren besetzt worden.

Engländer jubilieren
wieder einmal zu früh!

London, :1t. August. Tie
sigen 'Zeitungen widmen der Ab-

setzung de-- Wenernl u, Falkcichnvu
als tteneralstabschef und der Er-

nennung des Feldmarschalls v.

zu dessen N'achfolger spät,
tenlange Artiiel. ' Sie sehen in dem
plötzlichen Wechsel der obersten Hee-

resleitung ein Zeichen von Teutsch-
lands Schwäche, l'ieneral fallen-ha,- n

wird als ein g roher Stratege
einer hoffnungslosen Zache hinge
stellt. Hi,üenburg wird nur als ein
populärer Held hingestellt, der auch
nickt einmal einen teiiiporären Er-

folg als (Generalissimus auszuweisen
baben wird, (sollen uns 'mal
tci sprechen !)

Die Uämpfe an der
Front Macesoniens!

London, .".1. Aug. Tie Bulga-
ren baben die griechische (Garnison
von Trama, Ti'j Mann, gefangen
genommen. Tlanrn liegt 75 Meilen
nordöstlich von Saloniki, östlich 'vom
Struma Flusz. dessen Ufer !eit t !

Tagen in bulgarischem Besitz sind.
Tas britische .riegsaml meldet

die Vernichtung biilgorischer Batte-rie-

bei Vioprira an der Strun'.a
,ront durch die Briten nach zivei

tägigem Geschühkampf und Flieger-angriff- e

mit Bomben auf den Bahn-
hof von Trama und Truppen in
Porta.

An der mazedonischen Grenze,
meldet eine Tepeschc ans Athen,
wird mit ununterbrochener Wut ge
kämpft. Tie werben haben dem

Vordringen der Bulgaren Einholt
getan. Tie Verluste der Bulgaren
fallen sich auf ib,MO Mann belau-
fen. (Tas glaubt den Briten kein

Mensch,)

Hotels im National
park schließen!

St. Paul, !N. August. Ans
zu verlange,' Quelle oerlontet, das;
alle Hotels im ellomfionc National
Park schon niorgen ihre Tüten
schlieszen werden und zwar wegen
des drohenden Bahnstreiks, Bisher
waren dieselben bis zum 13. Sep.
tember geösfnet.

Italiener in sinnloser Wut.
Rom, 31. Aug. Äuf Voran,

lasstiug der städtischen Behörden
wurden die Namen von Kaiser
Wilhelm und Kronprinz Friedrich
Wilhelm auf den marmornen Ta-fei- n

ausgemcikelt, die zum (G-
edächtnis an den Bestich der Hohen-zoller- n

im Rom vor etwa 20 Jah-
ren in einer Mauer des Senatspa-laue- s

eingesägt worden waren.

U Boot vor Lissabon.
Loichon. 31. August. Das deut,

sche Tauchboot U 20 griff vorgestern
vor der Einfahrt . zum Hafen von
Lissabon ein portugiesisches Kana.
nenboet au, meldet eine Depesche
aus Lissabon. Ein abgefeuertes Tor.
pedo habe sein Ziel verfehlt, und
da sei untergetaucht, als
das Kanonenboot zu feuern begann.

Wo ein Teil der deutschen Flotte
auitaucht. taucht regelmiifpg ein Teil
der britischen Flotte unter

Dienste Mit Abwendung eines
treils an.
Da die gestrige Sitzung des Se-

nats ohne jede greifbaren Erfolge
verlies, im Gegenteil zu heftigem
Meinungsaustausch Vcraulasjuug
gab, beabsichtigen die Führer des
Repräsentantenhauses, selbst die
ersten Schritte zu ergreifen,' wenn
der Senat bis morgen nichts Greis-bare- s

'erreicht haben sollte.
Ter Führer der demokratische!,

Mehrheit Kitchin und Repräsentant
Adamson sind zu der Ansicht ge-lan-

das; von allen vorgeschlage-ne- u

Geseiicn nur das Achtstunden --

tag'Gesetz, welches eine Lohrikom-Missio- n

vorsieht, im Hause Aussicht
ans Annahme hat. Sie beabsichki'
gen, eine derartige Vorlage Frei
tag nachmittag im Hause einzurei-che- n.

Tas bezügliche Gesetz sollte
nach ihrer Meinung am 1. No
vernber in Kraft treten.

Die Republikaner im Hause hüllen
sich vollständig in Stillschweigen.
Ihr Führer Mann von Illinois er
klärte, das; es sich um eine Lebens
frage hidle, und dasz er die Eut.
Wicklung, welche die Sache nimmt
geduldig abwarte.

Uebernahme der Bahnen vorne
schlagen.

Im Senat wurden gestern die
verschiedensten Anträge, gestellt, welc-

he nach Meinung ihrer Einbringer
zu einer Lösung der Frage führen;

' gcnl chardwick, ver
die zwischenstaatliche

'csnwfrtmmiffi j,,f0rt rnni'ichrm
tA,H Ü.,A qfmH,,'V1.'V11, fS.KJi.lll, tUyi.UV'li.l'lll'ttti.j,. k:,,rs..'itt,,tts W

Bahnen . zu regulieren. Senator
Borah erklärte hierzu, daß dies der
Uebernahme der Bahnen seitens der
Regierung ziemlich nahe kommen
würde, und daß ein solcher Schritt
die Angestellte der Politik in die
Arme treiben würde, um für ihr
eigenes Wohlergehen einzutreten.

Senator. Martine erklärte die
Uebernahme der Bahnen seitens der
Regierung für die einzige Lösung,-währen-

Senator Rd eine von der
Regierung eingesetzte Verwaltung
derjenigen Bahnen vorschlug, die
mit der Regierung Kontrakte etn
gegangen und nicht imstande siud,
dieselben durchzuführen.

Bcrhiir bor zwischenstaatlicher Hau
delskommifsiun.

Heute früh neun Uhr begannetl
die Verhörö vor der Zwischenstaatl-
ichen Handelskonimission, und zwar
kamen die Vertreter der Angestellten
zuerst an die Reihe. Der Sitzungs-
saal war überfüllt, jeder Sitz war
besetzt, und die Zuhörer standen bis
auf den Korridor hinaus. Unter
den Anwesenden befand sich auch
Samuel Gornpers, Präsident der
Amerikanischen Arbeiter-Föderation- ,

welcher mit den Führern der vier
Brüderfchaftengemeinsam anlangte.
Auch die Häupter der Bahnen waren
zahlreich vertreten.

Garretson war der Erste, der ?er
hört wurde. Er legte die Kämpfe
dar, welche die Brüderschaften seit
ihrer Organisation zu bestehen ge

Llut1 Sta. t!"' p 2

fmle,Jal .j!e 'iMto wel.
che für Sicherheit von Menschen.
',s ,r.. unun v uiiimu s uwvii nni'.ii (JL'l VJiUu ' ' u

den hintereinander hätten Dienst tun
müssen. Trotzdem was ihr nionatli.
cher Lohn stets derselbe. Äanil es e
nen besseren Beweisgrund für die
verlangte Bezahlung von 1 deö
Stundeulohucs für Ueberzest ge
ben?" fragte der Arbeiterführer.

Die Arbeiter fragen um einen
Achtstundentag als ein menschliches
Recht, das jedem Meufchne cinge.
standen werden sollte fuhr er fort.

Wir verlangen einige der Vergnü.
gungen, denen sich der Durchschnitts,
mann hingeben darf."

Garretson erklärst' sodann weiter,
daß die Brüderschaften einem Gej"ei;
wie dem kanadischen Tisf'nt.Akt
cntwegt st'iudlich gegenüber stehen
würden. V05 allen Tingen bestän
den sie jedoch auf den Achlstundeü.
tag. .

donmen auf die Täglich? Tribüne,
$1.00. das Jahr durg), die

Mihiel ivaren kleinere Unterneh- -

mnngen erfolglos,
n Luftkämpseii wurden drei

feindliche Maschinen, eine südlich von

Arras, die beiden anderen bei Ba- -

panmc al'geschosfe,,: eine vierte fiel
östlich von St. jOnentin in unsere
Hände. '

;

Wenig Rre!tu,n der Ostfront,
Berlin, ck.g, .Fuukeubericht,)

Ans dem östlichen .Hriegsschau.
Platz ist die Xage.irn allgemeinen
unverändert. An einigen Punktn,
war das Feuer lebhafter, meldet die

Hcereleitung -

Wrtli cm ItMKi. mix S1...V

r.raim.iWc, ,,,, z flri,lr,i

SmPl.. irtji,Vl,m,'i.Mi, n.iii
sche Angriffe ist'gescklagen. Wir
machten über hundert (befangene.

aoe vursznow, an aer nuuia
Lipn, wurde im Luflkampf ein ruf.
sischer Flieger abgeschossen.

Petrograd, 31. Aug. T,e
Nue haben den lankeuberg in
ulii .uuivuit)i:n im uer uiia,ariiu,eii
grenze oeiegi, wiro ycute pier an,k- -

lich gemeldet.

Was die Frnnzosci, sage.
Paris. 31. Aug. Es wird

i.i... ,.
un.il- minjmii.ii:i uuizau uc.ainii
gemacht, dap, die Teutschen letzte

Rächt einen kühnen Handstreich in

dem Parron Walde. Lothringen,
ausführten und die Stellungen der
Franzosen überrulnpeltcu. Später
aber wurden sie durch einen Geru-i-,

....i? hil,irt ,,.4,.iI..... S'i.. S,.,.uiuai i ii i LJtii. vi. iiuL t,. N,.. !.-
-. ;a,u
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von Belang zu berichten.

Amerik. Dampfer
untergegangen!

Zwanzig Mann der Besatzung er-

trunken, und nur sechs Mann
sind licrettrt.

New Orleans. La., 31. August.
Ter ameiitanische Dampfer

Admiral Clarl", welcher am 1,

August von Port Arthur, Ter., de
Fahrt nach Buenos Aires angetre-
ten hatte, ist während eines furchl
baren Orkans am 16. August im
Ozean untergegangen. Zwanzig
Mann fanden dabei den Wellentod,
und nur sechs wurden von der fchwe-dische-

Barke ,!ana" auigefiicht,
welche die Schitibrnchigeu gestern
hierher brachte.

Türken dringen im

Bukarest, 31. Aug. Ochcrrci- -

chische Monitore und Batterien bc

Ichoizcn die rnniaiiiichc eckaot !icrc,.
rova cmi Eisernen Tor, Turiiu 2e
tierin, ctiims weiser strornnbwäets
und Gjurgewo. wo die Fährboete
uo Nwkschuk. cs die Hauptver
'tchlsftraf;e zwischen Bukarest und

mia hcrZtellen: die tadte besitzen
BMfcnen. Nichtamtlich wird ans
Bukarest gemeldet, da',; die ru,üä
nstchc Vorhut nach ihrer Vereinigung
mit den Bussen über eine Keile ins
südliche Siebenbürgen, südlich von
Herinannstadt, eingedrungen sind
und das; beim Rotenturmpasz mcf)
Kämpfe im Gai.ge sind, die Tüm

mutig Kronstadts und Hermaninadt
selten z der Zivilbevölkerung bever-sieh-

'

London. 01. Aug. Eine Tepc
iche inio Rom ,'N die Central 'Jicnj
ziieldek, bsz sie Nackrichlen am Bu-

karest erhalteil habe, immnch die
t ti'ircidi unstarifdjCH Trupuen ror
s"m '.'lmuirni der rumänischen Trup
pen slichon und Orljiha'len snnne

fkl.; fd'k ohne iicumii oingeden.
('luiturhch sch!,!ii!l)eg erlogen,!

.'.'eel.n, Nugnst. e

der "tuniaiüichcu Negierung in
s. Jrfsimiö sind beschlagnnSnnt: die
Viu.Mblnng von, Geld m riiiiicnfch:
kd.Hc und '"immiische

ist verbot,',, worden. Tie
Leitungen in Teutsckland und
O"ikerreichllnJarn heben hervor,
i'iö .'ii'iuimiiii'ti tatsächlich ein Bun
deoaenosse der Zentralmächle war.

Voiidoncr Brrichtr.
London, L X . iiug. Rumaniiclj

Truppen dringen in dem gebirgigen
T inrikt von 'etrozseiuz an der Bahn
nordöstlich vom Trosco ineiter vor
und sieben seist mehrere Meilen von

5tronstadt. An der Touau, vom Ei-

sernen Tor biö nach Giurcvo. UuZ'.
schul gegenüber, ist cö zwischen
öszcrreichlscher und rumänischer

zu einem heftigen iiaunf gc
lommen. Tas österreichische Haupt-quartie- r

gibt zu, das; sich ösierreich

ungansche Truppen im (Gebirge vor
.überlegenen rumänischen Zlrcitlräf
ten auf vorher vorbereitete Tte?:in-ge-

zurückgezogen haben, und dasi
rumänische Streitkräfte jetzt nur noch
drei Meilen von .Kronstadt, d?r
Haupthandelöstad: Siebenbürgens,

Chauffeur fah.t
Dieb ins Gefängnis!

Tan ranci,-cv- , Cal., 3 t. Aiignst.
Ein vewassneter Bandit, der sei-n?-

Namen als Jack Eoans von
Chicago angibt, beraubte gestern eine
nü.ale der ''luglo-Californi- Bank
u,n $H,()W. wahrend er die Beaiii'
ten mit seinem Revolver in Tchoch
bielt. Er si'm.ig sodann in ein zu
fällig des, Weges daher kornmendeö
'.Intumobst uiib Zwang den Chauf-
feur, ihn mitzunehmen. Der Chauf.
seur fuhr jedoch seinen uncnviinich'
ten ttast zu dessen Schreck in die fiaif
Meilen von li:r gelegene Park,

wo cr in Gewahrsam
genommen wurde. m (4eld nur
de vollzählig bei dem Banditen vor
ge'nnden.

ver. Staaten vertreten
Aumänien in Wien!

Washington. 31. Aug. Die ru
Regierung bat die Ver.

Staaten ersucht. Rumäniens Inte
rf'ir i.i Oesterreich Ungarn zu ver

tuii. B'iich.sier Penfield hat ge-

stern seine Regierung von diesem
. .i i. et.

U1MIH!U,L' illUIllUIlll'II III. ,1(1 IlliilU'J (C
'ctst. Falls die österreich-unqnrisch- e

iegierung damit einverstanden ist.
die Bundesregierung den

Wus!i Rumäniens criuücn.

erstichem ihr Möglichstes zu tun, dief Wem .or Gründung der

1 .'tuviii um: iuiui iiuiiuuiu vim
KattKasUS weiter vorÜder Bande

Gesetze durchzubringen, welche dien

Streik abzuwenden vermögen.
ol;tZnm Auffchnd des

SHn(uf.i rtiMfiint rtiiiutfS tf liAttn I
'.UllV 11W 111' l'it. tfutll

Senator Blair Lee von Maristand
eine Resolution eingereicht, wonach
die Häupter der vier Brüderschaften
auigefordert tverden sollen, dem Be-

ginn des Streikes um eine" Woche

hinzuhalten, damit dein Kongreß
genügend Zeit gegeben wird, die
vorn Präsidenten Wilson in sein.es
Botschaft vorgeschlagenen Gesetze

gründlich zu studieren. Die Reso-lutio- n

wurde ohne Debatte dem
zwischenstaatlichen Handelskomitee
des Senats verwiesen.

Niitkrljaudelii mit Angestellten.
Verschiedene Mitglieder des Re

präsentantenhauses, welche stets den
Arbeiterfragen, ein großes Interesse
entgegengebracht habe, darunter

asen von Pennsnlvonien, Keating

Berlin, 31, Ang, lFunkeubericht.)
Tas türkische Kriegscimt meldete

gestern abend: Schritt vor Schritt
dringen türkische Truppen im tiau
kasns gegen du Rnsien vor und

drängen den ieind weiter zurück,
Tie Russen hatten mehrere strate-

gisch wichtige Höhen besetzt, vermoch-
ten dem Ani'Huir. der Türken jedoch
nicht zu widerstehen und wurden
geworren. Eine Abteilung türkischer

Infanterie, die beauftragt wurde,
da Schlachtfeld von Toten und n

zu säubern, fand über
.!') erschlagene Russen vor, die

ipöster beslaUlU wurdui,

Name: wir tonnen warten, Ins Hnrnum Colorado. Van Ticke von Slom
schwarz werden, ehe die Regierung ?1ork und Tavcuncr von Illinois,
ewas gegen Engleuds Ttzmnnet 'hielten unter sich geheime Befpre-i-

, -- .. - ' : Äunflcn ab, und bowl .später icn


